
 
 
 

 

 

 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Bürger, 
liebe Jugend! 

 

Wir Menschen haben viel gemeinsam mit einer Kerze. 

Manche Kerze wird entzündet, leuchtet und wärmt, wie wild. 

Manche Kerze aber leuchtet zaghafter und manche wird, aus 

welchem Grund auch immer, kaum entzündet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Möge unser Schöpfer Ihnen die Kraft geben für andere Menschen zu 

brennen, Ihnen die Kraft geben, immer und immer wieder viel Licht 

und Wärme zu versprühen, in der Familie, im Dorf, in der 

Gemeinschaft mit anderen Menschen. 

Friedvolle Weihnachten und alles Gute 

für das kommende Jahr 2019 

G roßschönauer 
EMEINDENACHRICHT
EN 
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Wir gemeinsam, in meinem Dorf… 
 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Bürger, liebe Jugend, 
 

schon wieder geht ein Jahr zu Ende. Zeit für einen Rückblick, als Basis für die Vorausplanung. 
Ich darf euch Blitzlichter liefern, was wir gemeinsam seit dem Jahr 2000 schaffen konnten. 
 

Für die meisten unter uns ist das ein sehr überschaubarer Zeitraum. Und die Jugend unter uns 
könnte sich wohl nicht mehr vorstellen wie es wäre, das Rad der Zeit bloß diese paar Jahre 
zurück zu drehen. 
 

Wir gemeinsam, das seid ihr alle, die Bürgerinnen und Bürger dieser Gemeinde, ganz 
besonders aber unsere Freiwilligenorganisationen, in allen Dörfern unserer Gemeinde, welche 
einen großen Anteil an unserer Entwicklung haben. Wir gemeinsam haben das geschaffen. 
 

Alles was wir anschließend sehen können sind lediglich die Infrastrukturprojekte, welche wir in 
all unseren Dörfern gemeinsam ausbauen konnten. Die Liste ist gewiss nicht vollständig. 
 

Und es sind nur Projekte aufgelistet, wo entweder die Gemeinde gänzlich die Finanzierung 
durchgeführt hat oder zumindest ein finanzieller Beitrag von der Gemeinde geleistet wurde. 
Wertvolle Projekte wie z.B. die BIOEM Hartplätze und Leitungen, der Feuerwehr Stadel in 
Friedreichs oder die über 60 im Gemeindegebiet aufgestellten Holzskulpturen vom Verein TDW, 
sind nicht aufgelistet, da keine Gemeindemittel dabei waren. 
 

Sehr erfreulich finde ich, dass wir gemeinsam in allen Dörfern unserer Gemeinde so viel 
schaffen konnten. 
 

 
Bachsanierung in 

Engelstein 
Betriebsumfahrung 

Winkler in Engelstein 
Buswartehaus und 

Umkehre in Engelstein 
Gehweg Richtung 

Friedreichs in Engelstein 

Kanalbau, Wasser- und 
Datenleitung in Engelstein 

Schroffenweg in 
Engelstein 

Leitungsbau und Gehweg 
LB119 in Engelstein 

KLF für FF Engelstein 



Gemeindezeitung Dezember 2018  Seite: 3 

 
Regenwasserumleiter bei 

Teichen in Engelstein 
Hintere Schlosszufahrt in 

Engelstein 
Landesstraße mit 

Gehsteig in Engelstein 
Brücke bei Stebal in 

Friedreichs 

 
Regenwasserkanal und 
Gehsteig in Friedreichs 

Hochwasserschutzprojekt 
in Friedreichs 

LWL Datenleitung in 
Friedreichs 

Löschwasserbehälter in 
Friedreichs 

 
KLF für FF Friedreichs 

Siedlungsstraße „Thaler“ 
in Großotten 

Buswartehaus und 
Ortszentrum Großotten 

FF Haus Eröffnung in 
Großotten 

 
Ortsstraße in Großotten 

Kapellensanierung in 
Großotten 

Stützmauer bei Kapelle in 
Großotten 

HLF2 für FF Großotten 
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Siedlungsstraße Tüchler/ 
Hinterlechner Großotten 

Straßenbau mit Gehsteig 
in Großotten 

Ankauf und Abriss Haus 
Weigelsperger in 

Großschönau 

Angerteich, Löschwasser-
reserve u. Beachvolleyball-

platz Großschönau 

 
Sanierung Brücke Ertl/ 
Stiedl in Großschönau 

Erschließung Brunnen 
Rabenloch 

Neues Dach und Fassade 
in Großschönau 

Mannschaftstransporter für 
FF Großschönau 

 
Berge- u. Schadstoff-

fahrzeug FF Großschönau 
Geh- und Radweg 
Richtung Friedhof 

Kanalbau Siedlung „Nagl“ 
in Großschönau 

Regenwasserkanal und 
Nebenflächen bei LB 119 

 
LWL Datenleitung in 

Großschönau 
Neue Wasserzuleitungen 

WVA Großschönau 
Angergestaltung in 

Großschönau 
Siedlungsstraße 

Kindergartensiedlung 
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Siedlungsstraße 

Sonnenplatz 
Landesstraße 

Verbreiterung LB 119 
Neue Wasserzuleitung 

Friedreichsquellen 
Windhagerweg in 

Großschönau 

 
LWL Datenleitung in 

Harmannstein 
Güterweg „Pollack“ in 

Harmannstein 
Güterweg „Zeilinger“ in 

Harmannstein 
Ortsstraße in 
Harmannstein 

 
Güterweg Hirschenhof – 

Vierlings 
Abwasser- und LWL 

Datenleitung Hirschenhof 
LE Weg Hirschenhof 

Löschwasserbehälter in 
Hirschenhof 

 
Buswartehaus in 

Mistelbach 
Kanalbau in Mistelbach 

Kapellensanierung in 
Mistelbach 

Löschwasserbehälter in 
Mistelbach 
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Neue Ortsstraße nach 
Kanalbau Mistelbach 

Wasser- und LWL Daten-
leitung in Mistelbach 

Betriebszufahrt Neunteufel u. 
Eschelmüller in Rothfarn 

Gemeinschaftshaus in 
Rothfarn 

 
Güterweg in Rothfarn 

Sanierung Kapelle in 
Rothfarn 

Neue Ortsstraße nach 
Kanalbau in Rothfarn 

Abwasser- und LWL 
Datenleitung in Schroffen 

 
Güterweg Schroffen 

Friedreichs 
Güterweg Schroffen 

Wachtberg 
Landesstraße in 

Schroffen 
Angerteich, Löschwasser-

reserve in Thaures 

 
Landesstraße mit 

Nebenflächen in Thaures 
LE Weg Thaures 

Ortsstraße nach Kanalbau 
in Thaures 

Abwasser- und LWL 
Datenleitung in Wachtberg 
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Zubau FF Haus in 

Wachtberg 
Güterweg Wachtberg 

Albern 
LE Weg Wachtberg 

Siebenberg 
KLF für FF Wachtberg 

 
Ortsstraße nach Kanalbau 

in Wachtberg 
Angerteich, Löschwasser-

reserve in Wörnharts 
Güterweg Wörnharts 

Purkenhof 
LWL Datenleitung in 

Wörnharts 

 
Ortsstraße in Wörnharts 

Ortsstraße Unterort in 
Wörnharts 

Walderschließungsweg in 
Wörnharts 

Kapellensanierung in 
Rothfarn 

 
Kläranlage in Zweres 

Löschwasserbehälter in 
Zweres 

 LWL Datenleitung in 
Zweres 

Landesstraßenbau mit 
Nebenflächen in Zweres 
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Wir gemeinsam, für uns alle… 
 

Dörferübergreifend konnte ebenfalls einiges an Infrastruktur errichtet werden. Meist befindet sich 
diese Infrastruktur aus räumlichen Gründen in Großschönau, aber auch z.B. in Großotten und in 
Rothfarn. Diese Infrastruktur dient uns allen in derselben Weise. 
 

Sie dient nicht bloß dem Ort der Errichtung, sondern der gesamten Gemeinde, manchmal sogar 
der Region. Besonderheiten dabei sind sicher der Lichtwellenleiterausbau, begonnen bereits vor 
15 Jahren, die Tagesbetreuungseinrichtung für unsere Kinder und das Gesundheitszentrum mit 
neuer, zeitgemäßer Kassenarztstelle. 
 

 
Öffentliche WC barriere-

frei in Großschönau 
PV Anlage Volksschule 

Riesenspielplatz und 
Ausstellung 

SONNENWELT 
Sanierung Kindergarten 

 
PV Anlage FF Haus 

Großotten 

Lift und zeitgemäße 
Ordination mit 
Hausapotheke 

Bauhof Bauhofausstattung 

 
Bauhoflager 

Sanierung Dach 
Musikerheim 

Neuer Friedhof samt 
Friedhofsparkplatz 

Gesundheitszentrum für 
Therapeutinnen 
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Museum Dorfleben im 

Jägerhaus 
Kulturwerkstätte Altstoff Sammelzentrum 

Gemeindeamt  
neu 

 
Tagesbetreuungseinrichtung 
für Kinder von 1 bis 16 Jahre 

Kläranlage in Rothfarn 
LWL Schaltzentrale in 

Großschönau 
LWL Verbindungsleitung 
nach St. Martin u. Gr. Pertholz 

 

Ich weiß jetzt nicht, wie es euch geht mit diesen 
Blitzlichtern unserer jüngeren Geschichte. Ich finde 
halt, dass wir im Miteinander enorm viel schafften. 
All diese Infrastruktur schafft bessere Arbeits-
bedingungen für unsere Landwirte, Unternehmer, 
Vereine und unsere Feuerwehren.  
Diese Infrastruktur bietet weitreichende 
Möglichkeiten für alle Menschen die hier leben, im 
eigenen Haus, im eigenen Dorf, in der Kinder-
betreuung, in der Gesundheitsversorgung, in der 
Freizeitgestaltung usw.  
Trotzdem kommt es darauf an, was wir gemeinsam, 
die gesamte Bevölkerung, daraus machen. Denken 
und arbeiten wir nur für das eigene Ich, in diesem 
Moment? Oder handeln wir mit dem Blick über den 
Tellerrand hinaus?  
Ich finde, wir gemeinsam haben es in den letzten Jahrzehnten recht gut geschafft, im Geben und 
Nehmen, sowie vorausschauend in Verantwortung für unser Tun, zu leben. Das spiegelt wohl auch die 
erfreuliche Entwicklung der Einwohnerzahlen, sowie des Jugendanteiles, in unserer Gemeinde seit der 
letzten Volkszählung vor der Jahrtausendwende, wider. 
 

Ich bedanke mich bei euch allen, für die 
Arbeitsplätze die unsere Landwirte und 
Unternehmer schaffen, für die Gemeinschafts-
arbeit in den Vereinen und bei den 
Feuerwehren, bei allen Funktionsträgern, bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und 
selbstverständlich bei Ihnen, für das großartige 
Miteinander. Herzlichen Dank! 

   bis 15 Jahre Einwohner 

Euer 
Martin Bruckner 

 
 
 

Bürgermeister 
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Großschönau ist die erste Gemeinde in NÖ mit „GOLD“ Auszeichnung!  
 
Der European Energy Awards 2018 wurde am 6. November im Casino Baden an 54 
europäische Gemeinden und Städte vergeben. TeilnehmerInnen aus ganz Europa 
versammelten sich in der niederösterreichischen Kaiserstadt, um die Auszeichnung für 
langjähriges und konsequentes Engagement im Klimaschutz entgegenzunehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Als Gastgeber der European Energy Awards 2018 freuen wir uns besonders, dass die 
heimischen Gemeinden und Städte auch diesmal wieder im europäischen Spitzenfeld dabei sind 
– von insgesamt 27 Gold Prämierungen gehen 14 an österreichische Gemeinden. Sie sind die 
Vorreiter der Energiewende und leisten einen wichtigen Beitrag zum Erfolg unserer 
#mission2030“, gratuliert Umweltministerin Elisabeth Köstinger. 
 

Der European Energy Awards ist ein internationales Qualitätsmanagement- und 
Zertifizierungsinstrument für kommunalen Klimaschutz, an dem aktuell zwölf Nationen und mehr 
als 1.400 Städte und Gemeinden mit 40 Millionen Bürgerinnen und Bürgern teilnehmen. Von 
rund 200 Gemeinden aus Österreich, die am Programm teilnehmen, sind aktuell 14 Gemeinden 
mit dem European Energy Award in Gold ausgezeichnet. 
 

Als erste niederösterreichische Gemeinde konnte Großschönau in der Kategorie „GOLD“ die 
Auszeichnung entgegen nehmen. 
 

Großschönau ist bereits rund 30 Jahre im Bereich Energie und Klima aktiv und seit 2011  
e5-Gemeinde. 1986 wurde die BIOEM, die 1. Österreichische Umweltmesse entwickelt, die 
jährlich zig-Tausende Interessierte anlockt. Bereits 1994 wurde eine Biomasse-Nahwärme-
Anlage mit einer Solaranlage errichtet und versorgt alle Gemeindegebäude und Eigenheime mit 
der Kraft des Waldes. Das einzigartige Projekt Sonnenplatz Großschönau beheimatet ein 
Kompetenz- und Forschungszentrum für Klima und Energie sowie die mit dem Österreichischen 
Klimaschutzpreis prämierte Erlebnisausstellung SONNENWELT, ein beliebtes Ausflugs- und 
Exkursionsziel. Das gemeindeeigene Energieleitbild mit Konzeptcharakter setzt sich die 
Erlangung der Energieautarkie zum Ziel. Zahlreiche PV-Anlagen und umfassende Maßnahmen 
zur Forcierung des [E]-Radverkehrs zählen ebenso zu den vielfältigen Maßnahmen rund um die 
Sicherung einer positiven Klima- und Energiezukunft, lautete die Begründung. 

Im Bild: LAbg. Christoph Kainz (NÖ), GF Herberts Greisberger und Monika Panek (Energie- und Umweltagentur 
NÖ), Vbgm. Martin Hackl, AL Rosemarie Mayer, Gf. GR Klaus Stebal, BGM Martin Bruckner, GR Christine 
Eichinger, GR Johannes Weigl, Generalsekretär Josef Plank (BMNT), Helmut Strasser (Präsident des EEA) 



Gemeindezeitung Dezember 2018  Seite: 11 

 

Kassenarztstelle mit Hausapotheke ein Jahr neu besetzt! 
 

 
Frau Dr. Cornelia Schwarzenbrunner arbeitet für uns mittlerweile seit einem Jahr als 
Kassenärztin mit Hausapotheke, wie ich immer wieder höre, zur großen Zufriedenheit der 
Patienten. 
 
Die hausärztliche Grundversorgung ist wohl der wichtigste Bereich in der Nahversorgung, den 
wir gar nicht hoch genug schätzen können. Es liegt bei jeder Nahversorgung an uns, diese zu 
nutzen und dadurch zu erhalten. Danke allen, die dies bereits erkannt haben und mit ihrem 
Vertrauenswechsel zu Frau Dr. Cornelia Schwarzenbrunner die zukunftsträchtige Arztstelle 
absichern helfen. 
 
Es ist nicht selbstverständlich, dass eine junge, gut ausgebildete und nette Ärztin sich um die 
Kassenarztstelle in Großschönau beworben hat und zu uns gekommen ist. Umso mehr ersuche 
ich Sie, geschätzte Bevölkerung, dieses Angebot JETZT uneingeschränkt zu nutzen. 
Frau Dr. Schwarzenbrunner ist, im Gegensatz zu einem Wahlarzt berechtigt, direkt 
Medikamente auszugeben (Hausapotheke). Und sie macht selbstverständlich Hausbesuche. 
 
Vielen herzlichen Dank an Frau Dr. Schwarzenbrunner für ein erstes volles Jahr im 
Dienste der Gesundheit unserer Bevölkerung!  
 

 

 
 

Ordinationszeiten von Dr. Cornelia Schwarzenbrunner: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
zusätzlich Montag und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch keine Ordination 
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Wege und Straßenbau 2018 
 
Im abgelaufenen Jahr konnten im Bereich der Wegeerhaltung wieder zahlreiche Maßnahmen 
durchgeführt werden. 
 
So konnte bereits Ende April der Verbindungsweg Großschönau-Oberwindhag auf einer Länge 
von 1,3 km neu asphaltiert werden. Ebenso wurde der neu gebaute Weg am Ortsende von 
Engelstein zu dieser Zeit asphaltiert. Der alte öffentliche Weg, welcher durch das Betriebsgebiet 
der Firma Winkler führte, wurde dafür aufgelassen. Im Herbst wurde noch der Schaden an der 
Betriebszufahrt der Firmen Neunteufel und Eschelmüller in Rothfarn behoben. In Harmannstein 
musste der Güterweganschluß an die Landesstrasse erneuert werden. In Wachtberg und 
Rothfarn wurde durch die Firma Neunteufel und von Landwirten der Orte Bankette geschnitten. 
 
Im Programm der ländlichen 
Entwicklung konnte der Weg 
Hirschenhof - Thaures mit einer Länge 
von 1,4 km fertig gestellt werden. In 
Engelstein der Schroffenweg mit einer 
Länge von 350 lfm sowie der 
Verbindungsweg Wachtberg-Sieben-
berg konnten ebenfalls durch dieses 
Programm neu gebaut werden. 
Diese drei Wege wurden bereits vermessen und am 3. Dez. durch  
die NÖ Agrarbezirksbehörde endgeprüft. Für den Neubau des 800 
lfm langen Schroffenweges in Großotten liegt bereits von der 
Förderstelle die Bewilligung vor und so soll dieser 2019 errichtet 
werden. Auch der Bau des Weges in Mistelbach wäre für 2019 
geplant, die Bewilligung ist jedoch noch ausständig. In 
Harmannstein konnte dieses Jahr die Beitragsgemeinschaft für das 
Ansuchen des Wehlußweges gegründet werden. 
 
Ich möchte mich bei der Bevölkerung der Orte, in denen LE-Wege 
gebaut wurden bzw. werden, für die Bereitschaft bedanken, sowohl 
einen finanziellen Beitrag wie auch anfallende Arbeiten zu leisten. 
Ebenfalls Danke an die Obleute der Beitragsgemeinschaften für 
die erbrachte Arbeit. Da es bei dieser Version des Wegebaues keinen Arbeitstrupp einer Firma 
gibt, sondern die Arbeiten von der NÖ Agrarbezirksbehörde koordiniert werden, müssen eben 
einige anfallende Arbeiten von den Beitragsgemeinschaften erledigt werden. Es ist jedoch nur 
über dieses Förderprogramm möglich, einen solch umfangreichen Neubau von Straßen zu 
tätigen. Ich bitte um Ihr Verständnis. 
 
Weiters möchte ich appellieren, in den Waldbereichen Bäume welche zu knapp am 
Fahrbahnrand stehen, dringendst zu entfernen. Der Wert dieser Bäume steht in keinem 
Verhältnis zu den Schäden, welche diese durch Wurzelaufbrüche verursachen. Ebenfalls 
ersuche ich wiederum ausreichend breite Bankette entlang der Wege zu belassen, damit die 
Wege den breiten und schweren Fahrzeugen standhalten. 
 
Ich wünsche allen Gemeindebürgern ein schönes Weihnachtsfest, Gesundheit und alles Gute 
für das neue Jahr 2019. 
 

Martin Hackl 
Vizebürgermeister 
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Wie können wir unseren Wald noch retten? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
➢ Was können/ müssen wir tun, wenn der Borkenkäfer oder der Buchdrucker bereits da sind? 
➢ Was können/ sollten wir tun, um noch schnell vor dem Frühjahr vorzubeugen. 
➢ Was können/ sollten wir tun, um mittelfristig vorzubeugen. 

 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 

Ort: Gasthof Thaler in Großotten 
Donnerstag, 24. Jänner 2019 

14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Referenten:  Bezirksförster DI Stefan Grulich 
 BBK Forstsekretär DI Josef Weichselbaum 
 
Wir appellieren an alle Waldbesitzer, ganz wichtig auch an die Kleinwaldbesitzer, zu diesem von 
der Gemeinde organisierten Informationsnachmittag zu kommen.  
Neben den Waldbesitzern der Gemeinde Großschönau werden auch die angrenzenden 
Ortschaften eine Einladung erhalten, weil der Borkenkäfer und der Buchdrucker keine 
Gemeindegrenzen einhalten. 
 

 
 
 
Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
 Marktgemeinde Großschönau 
 3922 Großschönau 49 
Druck:  Druckerei Berger, 3950 Gmünd 
 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Martin Bruckner 
 

Auflage:  800 Stück 
 

Erscheinungsweise:  Kostenlos an die Gemeindebürger 
 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: Diese Druckschrift beinhaltet Mitteilungen des Bürgermeisters der 
Marktgemeinde 3922 Großschönau über wesentliche Gemeindeangelegenheiten in Erfüllung der 
gesetzlichen Informationspflicht der NÖ Gemeindeordnung 1973 
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Volksschule Großschönau 
 
Hallo Auto - für Kinder 
im Alter von 8 bis 9 Jahren 
Durch Selbsterfahrung wird der Begriff 
des Anhalteweges erarbeitet. Die 
Kinder stellen aus dem Laufen heraus 
ihren eigenen Bremsweg fest. Sie 
merken, dass die Geschwindigkeit, die 
Beschaffenheit des Bodens und die 
Schuhsohlen einen großen Einfluss 
auf die Länge des Bremsweges 
haben. 
Damit die Kinder erfühlen, dass ein 
Fahrzeug auch bei stärkster 
Kraftanstrengung des Lenkers nicht 
sofort zum Stillstand kommen kann, darf jedes Kind, ordnungsgemäß mit der entsprechenden 
Rückhaltevorrichtung gesichert, das Auto mit einem eigens an der Beifahrerseite eingebauten 
Bremspedal selbst bis zum Stillstand abbremsen. 

 
Lesereise 

Literatur aktiv erleben konnten die Kinder der 
Volksschule mit Kathrin Hömstreit. Auf der großen 
Zeitdecke erforschten die Kinder das Phänomen Zeit 
mit Hilfe Antje Damms Buch "Alle Zeit der Welt". 
Natürlich durften auch spannende Experimente nicht 
fehlen! 

 
 
 
 

Verkehrserziehung 
Sicheres und richtiges Überqueren der Straße übten die 
Kinder der 1. und 2. Klasse mit der Polizei im Rahmen der 
Verkehrserziehung 
 
 
 

 

Wandertag 
Mit Freude und Spaß verbrachten die Kinder der 
Volksschule den heurigen Wandertag am Bauernhof 
der Familie Hipp. 
 

 
 
 
Zahngesundheit 
Freude am Zähneputzen erlebten die Kinder 
beim Zahnpflegeprojekt Apollonia. 
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Päd. Musiktheater mit dem Team Sieberer 
Ein lustiges Abenteuer mit dem Maskottchen der Aktion "Natur im Garten" konnten die Volksschulkinder 
gemeinsam mit den Kindern des Kindergartens erleben. 

 

Wir wünschen Ihnen und den Kindern 
ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr 

 

Elfriede Reinöhl-Murth 
(Direktorin) 

 

 

 

Kindergarten Großschönau 
 

Aktion Schutzengel 
Unsere Kindergartenkinder bei der Aktion „Schutzengel – Vorsicht Kinder“ im Herbst dieses Jahres. 

 
Wir wünschen allen ein schönes, friedliches Weihnachtsfest 

und alles Gute für 2019. 
Das Kindergarten-Team 
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Dorfausflug Harmannstein 
 
Am 6. Oktober fand der alljährliche Dorfausflug der Dorfgemeinschaft Harmannstein statt. Diesmal ging 
es nach Linz. Am Vormittag wurden das Werk der Voest und die Stahlwelt besichtigt. Nach einem 
Aufenthalt am Pöstlingberg ging es in den Linzer Zoo und die Linzer Altstadt. Der gemütliche Ausklang 
war dann in Freistadt. 
 

Mit dabei waren:  
Sarah, Miriam, Sabine, 
Günter, Lorenzo, Marianne 
und Alfred Wiesmayr; Lena, 
Martina und Rene Edinger; 
Katharina, Roswitha und 
Robert Böhm; Matthias, 
Heidi und Josef Weigl-
Pollack; Helene Schauer 
und Daniel Mederitsch; 
Monika und Walter Weigl-
Pollack; Eva und Johann 
Krenn; Maria und Johann 
Weigl-Pollack; Anni und Kurt 
Schauer; Christa und 
Norbert Göschl; Gabi und Erwin Glaser; Margarete und Robert Pollack; Erna und Rudolf Huber; Franz 
Breyer 

 

 
 

Ausflug des Dorferneuerungsvereins Engelstein 
 
Die Dorfgemeinschaft Engelstein verbrachte am 28.10.2018 einen schönen Tag im Wiener Prater, wo wir 
gemeinsam den „Flug über Wien" und das 5D-Kino besuchten. 
Im Schweizerhaus ging es zum gemeinsamen Mittagessen mit Stelzen, Grillhuhn, gebackener Leber 
usw. 
Der Nachmittag stand allen zur freien Verfügung, wo mit Attraktionen wie Riesenrad, Kartbahn, 
Achterbahn, Autodrom,..... gefahren wurde. 
Bei einigen kam natürlich auch die Nachspeise mit Kaffee und Kuchen nicht zu kurz. 
 

Gegen 16.00 Uhr ging es mit dem 
Bus wieder in Richtung Heimat. 
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Dorfclub Rothfarn - Kochduell 
 
Gelungene Revanche! 
Wie bereits vor 4 Jahren veranstaltete der Dorfclub Rothfarn erneut ein 
Kochduell. Die Frauen des Dorfclubs legten mit ihrem Menü (Käsereibsuppe, 
Schnitzelvariationen mit Salaten und einem süßen Knödeltrio) die Latte sehr 
hoch.  
Die Männer überraschten dann mit einer sehr gelungenen Tischdeko und 
kochten für ihre Frauen und die Jury eine Rindssuppe mit Frittaten und 
Käseschöberl, sowie einen gefüllten Lungenbraten mit Erdäpfellaibchen und 
Salat. Als Nachspeise gab es ein leckeres Tiramisu. 
 

Bewertet wurden die Idee der Speisenzusammenstellung, die Tischdeko, 
sowie bei jedem Gang das Anrichten und der Geschmack der Speise.  
 

Die Jury (Bürgermeister Martin Bruckner, Elfi Bruckner, Elisabeth und 
Werner Wachter, Andrea und Alfred Steininger, Sandra und Martin Hackl) 
entschied hauchdünn zugunsten der Hobbyköche und diese nahmen stolz 
den „Goldenen Kochlöffel“ von DI Elisabeth Wachter entgegen. 
 
 

 

 

 

Imkerverein 
 
Vielerorts klagen heuer die Imker über einen schlechten Ertrag. Grund dafür war nicht nur der 
rekordverdächtig heiße und dürre Sommer. Besonders einprägsam verlief auch der Frühling im Jahr 
2018. Während die Bienen noch vollauf damit beschäftigt waren, das Volk nach dem Winter wieder 
aufzubauen und zu stärken, wurde es viel zu schnell sehr warm und plötzlich hat alles gleichzeitig 
geblüht. Damit konnten die Bienen einen Teil der Tracht gar nicht (optimal) nutzen. 
 

In Großschönau halten sich die Verluste zum Glück in Grenzen und es konnte auch heuer wieder 
ausreichend Honig geerntet werden, um die Nachfrage zu decken. An dieser Stelle möchten wir uns 
einmal herzlich bei all unseren Kunden bedanken, die den Wert von lokalen Imkerprodukten selbst in 
einer globalen Welt wie dieser nach wie vor schätzen und Großschönaus Honig dem im Supermarkt 
angebotenen, teilweise importierten Honig vorziehen. Wir hoffen, dass wir mit unserem Honig auch heuer 
wieder viele Erkältungen lindern und Weihnachtskekse süßen können! 
 

In diesem Sinne wünschen wir ein honigsüßes Weihnachtsfest und viel Gesundheit im Jahr 2019, das 
bestimmt wieder spannende Wetterkapriolen mit sich bringt! 
 

Manuela Binder 
(Für den Imkerverein Großschönau) 
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JAHRESRÜCKBLICK 2018 
 
Das Ensemble Neue Streicher eröffnete mit einem Neujahrskonzert am 14. Jänner das 
Kulturprogramm von großARTig Großschönau. Das Publikum bedachte das Konzert, welches 
unter dem international gefragten jungen Dirigenten Azis Sadikovic stand, mit viel Applaus. Zum 

Erfolg des Abends trug auch der aus Kolumbien stammende Tenor 
Kirlianit Cortes wesentlich bei.  
 
Harri Stojka, einer der weltbesten Gitarristen, lud mit seinem „Hot 
Club Trio“ am 10. März zahlreiche Gäste zu einem sehr 
persönlichen und eindrucksvollen Konzert in die Kulturwerkstätte 
ein. 
 

Die Stehaufmandl´n Rudi Kandera und Peter Peters 
bewiesen am 28. April, dass sie nach 30 Jahren auf der 
Bühne nicht an Attraktion verloren haben. Mit Witzen, 
Doppelkonferencen, Wienerliedern und Parodien wie 
„Liebesg´schichten und Heiratssachen“ unterhielten sie das 
Publikum.  

 
Am 30. Juni präsentierte 
der Vollblutmusiker Norbert Schneider seine Hommage an 
die Austropop – Legende Georg Danzer. Im voll besetzten 
Kulturstadel spielte der zweifache Amadeus – Jazz – Award – 
Preisträger mit seiner Band groß auf. 
 
 

Am 6. Juli gastierte der weltbeste Stummfilm – Pianist Gerhard Gruber in Großschönau und 
spielte zu „Highlights von Dick und Doof“. 
 
Musicalfans kamen am 8. August auf ihre Rechnung. Uwe 
Kröger, der erfolgreichste Musicalstar des deutsch-sprachigen 
Raumes, konzertierte mit seinem neuen Soloprogramm „Ich 
bin, was ich bin“ bei „großARTig Großschönau“.  
 
Am 13.10.2018 lud das Duo Grübl bereits zum zwölften Mal 
zum jährlichen Herbstkonzert in die KWG und begeisterte mit Darbietungen, welche diesmal 
unter dem Motto „Russland“ standen. 
 
Etwa 20 Ensembles aus dem Waldviertel stellten am 17. November ihr Können beim 
Kammermusiktag des NÖ Blasmusikverbandes unter Beweis und nutzten die hervorragende 
Akustik der Kulturwerkstätte Großschönau. 
Zwei Tage später spielten die jungen Musiktalente unserer Musikkapelle beim Vorspielabend 
groß auf. 
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„Weihnachten ist ein Fest der Freude, und Freude lacht – 
auch zu Weihnachten!“ Mit diesem Leitgedanken erfreute 
der gefeierte Publikumsliebling und Fernsehstar Prof. 
Heinz Marecek am 25.11.2018 sein Publikum. Die 
köstlichen Adventgeschichten von Friedrich Torberg, Egon 
Friedell, Helmut Qualtinger, Christine Nöstlinger oder Alfred 
Polgar wurden vom Publikum mit viel Applaus quittiert. 
 

Am 16. Dezember beendete ein gelungenes Weihnachtskonzert von Quintbrass mit heiteren 
und besinnlichen Geschichten der beliebten Mundartdichterin Isolde Kerndl in der Pfarrkirche 
den bunten Kulturreigen von großARTig Großschönau. 

 
 
VORSCHAU 2019 
 

13.01.2019, 18.00 Uhr:    NEUJAHRSKONZERT  
 

„G´schicht´n aus dem Wienerwald 
 

Auch im Jahre 2019 wird das Salonorchester des 
„Ensemble Neue Streicher“ in der Kulturwerkstätte zu 
Gast sein. Das Programm des Neujahrskonzertes steht 
unter dem Motto „G´schichten aus dem Wienerwald“ und 
beinhaltet wie gewohnt viele beliebte Melodien der 
Strauß-Dynastie.  
Als Solistin konnte heuer die slowenische Sopranistin 
Andreja Zidaric gewonnen werden. Als Dirigent fungiert 
bereits zum dritten Mal der junge Dirigent Azis Sadikovic. 

 

25.05.2019, 19.30 Uhr:    KLAUS ECKEL „Ich werde das Gefühl nicht los“  
 

Kennen Sie auch dieses Gefühl, das man empfindet, wenn auf der Autobahn 
ein hupender Porsche Cayenne hinten auffährt? Dieses Bedauern, wenn Ihr 
Partner bei Monopoly genau auf das Feld fährt, auf dem Sie gerade ein Hotel 
gebaut haben? Diese Hoffnung, dass der Brief, den Sie gerade öffnen, vom 
Finanzamt ist? Diese Vorfreude, wenn der Chef einen Witz erzählt? Diese 
Zuversicht, wenn Sie dem amerikanischen Präsidenten bei einer Rede 
zuhören? Falls Sie diese Gefühle nicht kennen, dann sind Sie bei Klaus Eckel 
richtig.  
 

Karten für alle Veranstaltungen sind in der RAIBA, im Kaufhaus Schagginger und unter 
0680/2424304 (Kulturhandy) erhältlich. Weitere Infos: www.grossartig-kultur.at 

 
Wir danken allen Gönnern, Sponsoren, Förderern, der Marktgemeinde Großschönau und den 
vielen Freunden und Gästen für die Unterstützung und den Besuch unserer Veranstaltungen.  
 
Das Team von großARTig Großschönau wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute im Neuen Jahr. 
 

Josef Gratzl 
Obmann großARTig Großschönau 

http://www.grossartig-kultur.at/
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Jahresrückblick der Jugendtrachtenkapelle Großschönau 
 
Ein weiteres Vereinsjahr, geprägt von Musikalität und Gemeinschaft, neigt sich dem Ende zu. Lassen wir 
dieses Jahr mit seinen vielen Höhepunkten gemeinsam Revue passieren: 
 

Zu Jahresbeginn wurden bereits die ersten Vorbereitungen für den 
alljährlichen Musikerball getroffen, welcher am 3. Februar im Gasthof 
Thaler stattfand. Eine schwungvolle Polonaise eröffnete die rauschende 
Ballnacht, die ganz unter dem Motto „Glamour & Crime – Eine 
geheimnisvolle Nacht“ stand. Bei der Mitternachtseinlage galt es, einen 
kniffligen Kriminalfall mithilfe einzigartiger Detektive, wie etwa Pink 
Panther oder Bruno und Resi Berghammer, zu lösen.  

 
Am Ostersonntag lud die Jugendtrachtenkapelle zum traditionellen 
„Osterfrühschoppen mit Eierpecken“ ein. Groß und Klein peckten 
mit erkauften Ostereiern um tolle Sachpreise. Zwischendurch 
unterhielt die JTK mit einem schwungvollen und 
abwechslungsreichen Programm. Den Hauptpreis, ein nagelneues 
Mountainbike, erkämpfte sich Katharina aus Groß Weikertschlag.  

 
Am 14. April 
und 5. Mai 
konzertierten wir erstmals mit dem grandiosen 
Blasorchester aus Tullnerbach. Das 
Frühjahrskonzert stand und dem Motto 
„Waldviertel trifft Wienerwald“, bei welchem sich 
die zahlreichen Besucherinnen und Besucher an 
einem abwechslungsreiches Programm aus dem 
Repertoire beider Kapellen erfreuen durften.  
 
Im Mai standen außerdem die feierliche 

Umrahmung der Florianifeier, die Fronleichnamsprozession sowie die Eröffnung der BIOEM am 
Programm. Fleißig ging das musikalische Vereinsjahr für unsere Mitglieder weiter. Kaum ein 
Wochenende im Juni verging, an dem wir nicht gemeinsam musizieren durften.  
Anfang Juni durfte die Jugendtrachtenkapelle die Freiwilligenehrung mit der Bigband umrahmen und bei 
einem zünftigen Frühschoppen am Bioemsonntag mit der „Böhmischen Partie“ aufspielen.  
Am 15. Juni  nahmen wir an der Marschmusikbewertung in Hirschbach teil. Unter der bewährten 
Stabführung von Obmannstellvertreter Michael Hobiger erreichte die Jugendtrachtenkapelle auch heuer 
wieder einen „Ausgezeichneten Erfolg“ in der Schwierigkeitsstufe D. 
Den Abschluss unserer musikalischen Aktivitäten im Juni bildete die Umrahmung der Sonnwendfeier in 
Schloss Rosenau sowie die Gestaltung der Heiligen Messe mit anschließendem Frühschoppen am 
Johannesberg.  
 

Für das alljährliche Musikfest überlegten sich 
die Vereinsmitglieder heuer etwas ganz 
Besonderes. Der erstmals veranstaltete 
„MusiKirtag“ am Kirchenplatz Großschönau 
war ein voller Erfolg.  
Nach einer rhythmischen Messe, gestaltet von 
dem Jugendchor „Kijuco“, wurde der Schönauer 
Kirtagsbaum von der Volkstanzgruppe 
Großschönau aufgestellt. Weiters wurde der 
Bieranstich vorgenommen und zum zünftigen 
Frühschoppen mit der Jugendtrachtenkapelle 
und dem Jugendorchester Großschönau 
eingeladen. 
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Auch die Kirtagsmeisterschaften, bei denen 4-er Gruppen ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen konnten, 
sorgten für Spaß und Unterhaltung. Schweinebraten vom Grill und andere Schmankerl aus der typisch 
Waldviertler Küche des Gasthauses Ertl verwöhnten die Gäste auch kulinarisch. 
 

Nach dem MusiKirtag ging es im Juli 
musikalisch weiter. Beim Erlebnistag im 
Jägerhaus durften wir einen zünftigen 
Dämmerschoppen spielen und das 
Viertelsfestival in Karlstift umrahmen. 
Den Abschluss dieses Monats bildete 
unser Musikerausflug nach Ceske 
Krumlov, wo wir unsere Gemeinschaft 
unter anderem bei einer Bootsfahrt am 
Lipno Stausee, einer Altstadtführung in 
Krumlov und einer Besichtigung des 
Baumkronenweges stärkten. 
 

Zusätzliche musikalische Auftritte im Sommer bildeten ein Dämmerschoppen im Gasthaus Thaler 
sowie der Frühschoppen beim Kornmandelfest in Jagenbach und ein Dämmerschoppen anlässlich 
der Musikerheimeröffnung in Groß Gerungs. Den Abschluss des Frühschoppenspielens bildete die 
Umrahmung von Messe und Frühschoppen beim Pfarrfest in Wurmbrand. 
 

Im Oktober gestaltete das Duo GRÜBL ein Konzert unter dem Motto „Russland“ in der Kulturwerkstätte 
Großschönau. Einen Tag später fand unser alljährlicher Flohmarkt statt. Antiquitäten, Raritäten und 
andere Schmankerl konnten zu billigen Preisen erworben werden. 
 

Neben der musikalischen Umrahmung der Allerheiligenprozession stand unsere Probenarbeit im 
Herbst ganz im Zeichen der Vorbereitung auf die Konzertwertung am 4. November, bei der 
Kapellmeister Stefan Grübl erstmals den Taktstock schwang. Wir sind stolz darauf, wieder einen 
ausgezeichneten Erfolg erzielt zu haben. Eine weitere Herausforderung für viele Vereinsmitglieder stellte 
der Wettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ dar, welcher in der Kulturwerkstätte Großschönau 
veranstaltet wurde. Unter den künstlerischen Gruppennamen „SoLAHA“, „Schönauer Buam“, „Die 
Supergirls“ und den „Saxtastischen Funophones“ stellten unsere Musikerinnen und Musiker ihre 
wochenlange Probenarbeit und ihr Können unter Beweis.  
 

Nachdem wir im Dezember 2017 Maria und Herbert Grübl zu ihrer Magdalena gratulieren durften, war 
auch das Jahr 2018 ein ganz besonderes für viele Vereinsmitglieder, denn heuer erblickten gleich vier 
„Musikantenbabys“ das Licht der Welt. Wir gratulieren Alexandra und Hannes Grübl zu ihrem Raphael, 
Martina und Hans Weigl-Pollak zu ihrem Daniel, Claudia und Christian Hofbauer zu ihrem Tobias und 
Birgit und Markus Wagner zu ihrem Felix. 
 

Alljährlich nehmen zahlreiche Musikerinnen und Musiker an Ausbildungskursen teil und legen 
Leistungsabzeichen ab. Heuer dürfen wir gratulieren: 
 

Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze 
Thomas Kaufmann (Klarinette) 
 

Jungmusikerabzeichen in Silber 
Sandra Pöll (Flügelhorn) 
Fabian Schmid (Flügelhorn) 
 

Leistungsabzeichen zum österreichischen Stabführer 
Michael Hobiger (Stabführer, Posaune) 
 

Wir Mitglieder der Jugendtrachtenkapelle Großschönau bedanken uns herzlich bei unseren Gönnern, 
Unterstützern und Sponsoren sowie bei der Marktgemeinde Großschönau und freuen uns auf gute 
Zusammenarbeit im nächsten Jahr. 
Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern ein gesegnetes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie die besten Wünsche für das Jahr 2019! 
 

Stefanie Gratzl 
(Schriftführerin) 
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DAS NOSTALGIEKINO IM JÄGERHAUS 
 
Ab sofort kann man im einzigartigen Flair des 
Jägerhauses Kinoluft schnuppern. Im urigen 
Nostalgiekino werden in regelmäßigen Abständen 
wertvolle Filme gezeigt. Die Ausstattung (Kinosessel, 
Filmprojektoren, usw.) stammen aus den späten 30er 
Jahren. Zwei Stunden vor Filmstart kann das 
Museum Jägerhaus frei besichtigt werden. 
Mit dem Film „Lion – der lange Weg nach Hause“ 
gelang am 9. November eine erfolgreiche, 
ausverkaufte Kinopremiere. 
 

Die weiteren Kinotermine im Jägerhaus: 

Loving Vincent 15.02.2019, 19.30 Uhr 

My Beautiful Country 22.03.2019, 19.30 Uhr 

Arthur und Claire 05. 04.2019, 19.30 Uhr 

Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch 07.04.2019, 16.00 Uhr 

Auf Augenhöhe 17.05.2019, 19.30 Uhr 
 

© Loving Vincent Sp.z.o.o.&Loving Vincent Ltd. 
 

 

Besucher im Jägerhaus 
Die Beamten der Polizeiinspektion Bad Großpertholz besuchten im 
Herbst das Museum Jägerhaus und zeigten dabei besonderes Interesse 
an den Räumen und Exponaten der alten Gendarmeriestube. Für Kinder 
werden im kommenden Jahr auch 
spezielle „Krimitouren“ angeboten, bei 
denen die jungen Spürnasen besondere 
Kriminalfälle lösen dürfen!  
 

Auch der Oldtimer-Club aus Liebenau 
legte auf seiner Ausflugstour einen Zwischenstopp im Jägerhaus ein. Mit 
den Spenden konnte die Ausstattung des Nostalgiekinos erweitert und 
verbessert werden. 
 

Allen Gönnern und Förderern, (diesmal seien die Fa. Spitaler – Großotten, die Fa. Schmid – Engelstein, 
Robert Herzog – Großschönau und Erhard Piringer – Thaures, besonders erwähnt) sei herzlichst 
gedankt! 

Josef Gratzl 

Telefonische Vorreservierungen sind aufgrund der geringen Platzkapazität (max. 25 Plätze) dringend 
unter 0664/2405327 oder 0680/2424304 erbeten. Weitere Infos zu den Filmen finden Sie unter 
www.grossartig-kultur.at 

http://www.grossartig-kultur.at/
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Fragebogen Strategiefindung Kleinregion Lainsitztal 

 
Sehr geehrte Damen und Herren! 

 
Die sechs Gemeinden Bad Großpertholz, Großschönau, Moorbad Harbach, St. Martin, 
Unserfrau-Altweitra und Weitra arbeiten seit 2004 im Rahmen der Kleinregion Lainsitztal 
erfolgreich zusammen. Viele Projekte wurden seither regional umgesetzt: So wurde z.B. der 
Sonnenplatz Großschönau gemeinsam verwirklicht, das Thema „Schmalspurbahn“ regional 
umgesetzt oder auch das Schloss Weitra zu einem wichtigen Veranstaltungszentrum entwickelt. 
 

Seit einigen Monaten arbeiten die Gemeindevertreter der sechs Kleinregionsgemeinden an der 
Erstellung eines neuen kleinregionalen Strategieplans. Dabei wird festgelegt, welche 
Schwerpunktthemen in der Kleinregion in den nächsten Jahren bearbeitet werden. Weiters sind 
natürlich auch konkrete Projekte geplant. In den letzten Monaten wurden von 
Gemeindevertretern schon viele Vorarbeiten geleistet. Ziele wurden definiert und 
Maßnahmenvorschläge von verschiedensten Seiten eingebracht.  
Im vorliegenden Fragebogen soll all jenen, die sich mit der zukünftigen Ausrichtung der 
Kleinregion beschäftigen wollen, die Gelegenheit gegeben werden, ihre Meinung zu den 
bisherigen Vorschlägen einzubringen. Natürlich können auch eigene Ideen eingebracht werden. 
 
Alle Regionsbewohner sind eingeladen, den Fragebogen auszufüllen und sich so aktiv in 
die Strategiefindung einzubringen. Es gibt zwei Möglichkeiten, an der Befragung 
teilzunehmen: 
 

• Digitale Ausfüllmöglichkeit (der Link befindet sich in den Newsbereichen der 
Gemeindehomepages der Kleinregionsgemeinden)  

• Papierfragebogen: weitere Papierexemplare können auf den Gemeindeämtern 
bezogen werden 

 
Natürlich können auch mehrere Mitglieder eines Haushalts an der Befragung teilnehmen (dazu 
bitte Fragebögen vom Gemeindeamt holen). 
 
Die Abgabemöglichkeit am Gemeindeamt (Postkasten) bzw. die digitale Beantwortung des 
Fragebogens endet am Sonntag, den 14. Jänner 2019. 
 
Die Auswertung der Befragungsergebnisse fließt in den weiteren Strategieprozess ein und ist 
die Grundlage für die zukünftige Prioritätensetzung in der Kleinregion Lainsitztal. Die 
Fertigstellung des Strategieplans erfolgt im Frühjahr 2019. 

 
Wir danken für Ihre Teilnahme! 

 
Die BürgermeisterInnen der Kleinregion Lainsitztal 
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1. Kleinregionale Identität & Bewusstseinsbildung 
Bitte beurteilen Sie die Wichtigkeit der folgenden Ziele im Bereich Identität & Bewusstseinsbildung  

ZIELE Sehr wichtig eher 
wichtig 

unentschieden eher unwichtig völlig 
unwichtig 

Erhaltung der Lebensqualität in der Region      

Aktive Einbindung der Bevölkerung in 
Regionsgeschehen 

     

Steigerung des Bekanntheitsgrades der 
Kleinregion innerhalb der Region 

     

Steigerung des Bekanntheitsgrades der 
Kleinregion außerhalb der Region 

     

 

Bitte beurteilen Sie die Wichtigkeit der folgenden Maßnahmen im Bereich Identität & Bewusstseinsbildung 
 

 
Welche Ideen für Maßnahmen haben Sie noch? 
 
_____________________________________________________________________________________________ 
 

2. Wirtschaft und Arbeitsmarkt 
 Bitte beurteilen Sie die Wichtigkeit der folgenden Ziele im Bereich Wirtschaft & Arbeitsmarkt 

ZIELE Sehr wichtig eher 
wichtig 

unentschieden eher unwichtig völlig 
unwichtig 

Stärkung des Stellenwertes der Lehre      

Unterstützung von Schulpflichtigen bei der 
Berufswahl 

     

Thematisierung der 
Betriebsnachfolgethematik (Landwirtschaft, 
Gewerbe) 

     

Vernetzung sowie Unterstützung von 
regionalen Produzenten (Landwirtschaft, 
Gewerbe, Kunsthandwerk, etc. - inklusive 
gemeinsamer Auftritt nach außen hin.) 

     

Sicherstellung bester Internetanbindung in der 
Region 

     

Steigerung der regionalen Wertschöpfung aus 
Energieversorgung 

     

Sicherung der Nahversorgung mit Gütern des 
täglichen Bedarfs 

     

Maßnahmen Sehr wichtig eher wichtig unentschieden eher unwichtig völlig unwichtig 

Vermehrte Berichterstattung zu 
umgesetzten Regionsinitiativen 
durchführen (Zeitungen, Newsletter 
etc.) 

     

Gemeinsamen Regionsauftritt 
sicherstellen  (Homepage, Logo, 
Schriftzug, etc.) 

     

Identitätsstiftende Veranstaltungen 
umsetzen  (Regionalmarkt, 
Regionsspiele, etc.) 

     

Mobilitätslösungen für Kleinregionen 
anbieten ( z.B.: Carsharing ) 

     

Digitale Regionsplattform für 
Ideenaustausch anbieten (Forum, 
Bürgerapp, etc.) 
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Bitte beurteilen Sie die Wichtigkeit der folgenden Maßnahmen im Bereich Wirtschaft & Arbeitsmarkt 

 
Welche Ideen für Maßnahmen haben Sie noch? 
 
_____________________________________________________________________________________________ 

3. Natur und Umwelt 
Bitte beurteilen Sie die Wichtigkeit der folgenden Ziele im Bereich Natur & Umwelt 

ZIELE Sehr wichtig eher 
wichtig 

unentschieden eher unwichtig völlig 
unwichtig 

Klimafolgenanpassung in der Kleinregion 
(Wasser, Wald, etc.) 

     

Sicherung der Kulturlandschaft (z.B. 
Verwaldung) 

     

Steigerung der Bedeutung von erneuerbarer 
Energie 

     

Stärkere Berücksichtigung von 
Energieeffizienz 

     

 
Bitte beurteilen Sie die Wichtigkeit der folgenden Maßnahmen im Bereich Natur & Umwelt 

 
Welche Ideen für Maßnahmen haben Sie noch? 
 
__________________________________________________________________________________________ 

Maßnahmen Sehr 
wichtig 

eher 
wichtig 

unentschieden eher 
unwichtig 

völlig 
unwichtig 

Lehrlingsinitiativen mit Schulen/Betrieben/Familie 
durchführen 

     

Beratungen zum Thema Betriebsnachfolge 
ermöglichen (Wirtschaft, Landwirtschaft) 

     

Initiativen für regionale Produzenten anbieten 
(Gemeinsamer Anbieterkatalog, digitale Plattform, 
Vorstellung von Betrieben, etc.) 

     

Breitbandverbindung in Kleinregion sichern      

Neue Vertriebswege regionaler Produkte 
umsetzen (Regionaler Onlinehandel, gemeinsames 
Verkaufslokal, etc.) 

     

Regionale Energieversorgungsprojekte 
durchführen (Gemeinschaftsanlagen, Hackl- 
schnitzel, Photovoltaik, Windenergie, etc.) 

     

Regionale Arbeitsplatzvielfalt sichtbar machen      

Maßnahmen Sehr wichtig eher wichtig unentschieden eher unwichtig völlig unwichtig 

Klima- und Energiemodellregion 
Lainsitztal“ weiterführen 

     

Wissensvermittlung zu „Energie- und 
Ressourceneffizienz, Klimawandel“ 
sicherstellen 

     

Wissensvermittlung zu „Bauen und 
Wohnen“ sicherstellen (Dämmen, 
Heizsysteme, Speichertechnik, 
Förderungen, etc.) 

     

Wissensvermittlung zu „E-Mobilität“ 
sicherstellen (Förderungen, gemeinsame 
Anschaffung, E-Carsharing, etc.) 

     

Tourismusthemen „Sommerfrische“ und 
„Naturerlebnis“ forcieren 

     

Weideprojekte befürworten      
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4. Gesundheit und Soziales 
Bitte beurteilen Sie die Wichtigkeit der folgenden Ziele im Bereich Gesundheit und Soziales 

ZIELE Sehr wichtig eher 
wichtig 

unentschieden eher unwichtig völlig 
unwichtig 

Sicherung des Gesundheitsangebotes für ALLE 
Generationen 

     

Stärkung der Gesundheitskompetenz der 
Regionsbevölkerung 

     

Steigerung der Wertigkeit des ehrenamtlichen 
Engagements 

     

Sichtbarmachung der vorhandenen 
Lebensqualität in der Region (Wohnstandort, 
Kinderbetreuung, ehrenamtliches 
Engagement, soziale Sicherheit, 
Gesundheitseinrichtungen, etc.) 

     

Ermöglichen einer offenen Diskussionskultur 
zum Thema physische Gesundheit 

     

Vernetzung der Bereiche Vereine, Kultur, 
Soziales, Gesundheit 

     

 

Bitte beurteilen Sie die Wichtigkeit der folgenden Maßnahmen im Bereich Gesundheit und Soziales 
 

Welche Ideen für Maßnahmen haben Sie noch? 
 
_____________________________________________________________________________________________ 

 

5. Statistische Daten 
Bitte wählen Sie Ihre Heimatgemeinde 

 
Wie alt sind Sie? 

Maßnahmen Sehr 
wichtig 

eher 
wichtig 

unentschieden eher 
unwichtig 

völlig 
unwichtig 

Projekte für und mit Menschen 50+ (Best Agers) 
umsetzen 

     

Projekte für und mit Jugendlichen umsetzen      

Projekte für und mit FamiliengründerInnen (junge 
Familien) umsetzen 

     

Angebot zum Thema „psychische Gesundheit“ 
schaffen 

     

Regionale Vereins- und Themenstammtische 
durchführen (Sport, Soziales, Kultur, Gesunde 
Gemeinde, Tourismus, etc.) 

     

Kleinregionale Sportveranstaltung durchführen 
(Laufen, Radeln, MTB, Wandern, etc.) 

     

Über individuelle Kinderbetreuungsangebote 
informieren 

     

Information über Gesundheitsangebote der 
Kleinregion öffentlich machen 

     

Bad Großpertholz Großschönau Moorbad Harbach St. Martin Unserfrau-Altweitra Weitra 

      

20 Jahre und jünger 21-40 Jahre 41-60 Jahre 61-80 Jahre 80 Jahre und älter 
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Bildtext: Übergabe der Familien-Eintritts-
Gutscheine an Obfrau Stephanie Fürstenberg 
(Mitte) vom Förderverein „TUTGUT“ 

 

Energie & Umwelt in Großschönau 
 
Großschönau ist Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde ... und wurde dafür ausgezeichnet! 
Seit 2013 sind Gemeinden per NÖ Energieeffizienzgesetz verpflichtet, ihre Energieverbräuche durch 
eine Energiebuchhaltung zu überwachen. Um die Qualität der Energiebuchhaltung zu steigern, gibt es 
seit drei Jahren das Projekt „Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinden“, an dem sich bereits 210 
Gemeinden beteiligten, auch Großschönau ist mit dabei. Beim Energiebeauftragten-Forum der Energie- 
und Umweltagentur NÖ in Vitis am 27. November 2018 wurden 32 Gemeinden aus dem Waldviertel vor 
den Vorhang geholt.  
Für unsere Gemeinde konnte EGR Josef Weigl die 
Urkunde für die vorbildliche Energiebuchhaltung 
von LAbg. Josef Edlinger; Herbert Greisberger, 
Geschäftsführer der NÖ Energie- und 
Umweltagentur und Franz Patzl, Land NÖ, 
Abteilung RU3, entgegennehmen.  
 

Energiebuchhaltung und Energiebericht als 
Schlüssel zum Erfolg  
Grundlage für den Erhalt der Auszeichnung war ein 
hochwertiger Energiebericht. Darin enthalten 
sind neben den Energieverbräuchen der 
Gemeindegebäude und Anlagen auch Vorschläge 
für energetische Verbesserungen. 
 

Unterstützung durch eNu und Energieberatung 
Landesweit unterstützen die Energie- und 
Umweltagentur NÖ und die Energieberatung NÖ in 
enger Abstimmung mit dem Land NÖ bei der 
Berichterstellung und Datenerfassung im 
Energiebuchhaltungsprogramm, das den Gemeinden vom Land NÖ kostenlos zur Verfügung gestellt 
wird. 
 

 

 

Sonnenwelt 
 

SONNENWELT Großschönau unterstützt Förderverein TUTGUT 
 

Das NÖ TOP-Ausflugsziel SONNENWELT Großschönau teilt die Freude über eine erfolgreiche Saison 
und bereitet 30 Waldviertler Familien eine sonnige Weihnachtsüberraschung.  
Erstmals ersetzt die SONNENWELT die traditionelle Weihnachtskarte im Postkasten durch eine Spende 
für wohltätige Zwecke! 
 

Die SONNENWELT lädt 30 Familien, die vom Förderverein 
„TUTGUT“ betreut werden, zu einem unterhaltsamen 
Ausflug nach Großschönau ein, wo sie in der spannenden 
Erlebnisausstellung eine Auszeit vom Alltag einlegen 
können. Auf den Spuren der Menschheitsgeschichte 
erleben hier Eltern und Kinder gemeinsam unbeschwerte 
Stunden mit Spiel und Spaß.  
Obfrau Stephanie Fürstenberg bedankte sich im Namen 
des Fördervereins „TUTGUT“ für die 30 Familien-Eintritts-
Gutscheine im Wert von 870 Euro  
 

Der Förderverein „TUTGUT“ hilft Eltern und Familien im 
Waldviertel, die durch die Erkrankung ihres Kindes in 
schwierige Umstände geraten. 
 

Jetzt schon vormerken: Die SONNENWELT Großschönau startet am 31. März 2019 in die neue Saison! 

Am Foto: Dr. Herbert Greisberger (Geschäftsführer 
Energie- und Umweltagentur NÖ), EGR Josef Weigl 
(Gemeinde Großschönau), LAbg. Josef Edlinger, Ing. 
Franz Patzl (RU3 Land NÖ) 
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Mehr als 50 Gemeinden arbeiten 
gemeinsam für das Waldviertel. 

Und wir machen wieder mit! 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.07.2018 beschlossen, zusammen mit über 50 Gemeinden 
des Vereines Interkomm weiterhin am Projekt „Wohnen im Waldviertel – Wo das Leben neu beginnt“ 
teilzunehmen. 
 

Ziel der gemeinsamen Werbekampagne in Wien, Linz und im Waldviertel ist es, das Image des 
Waldviertels positiv zu prägen und die Region als attraktiven Wohnstandort zu positionieren und 
bekannter zu machen. Dadurch werden Menschen für die Region 
begeistert und zum Zuzug, zur Rückkehr oder zum Bleiben 
bewegt. Seit 2010 haben über 40.500 Personen ihren 
Hauptwohnsitz im Waldviertel gegründet. In dieser Zeit sind mehr 
Menschen zugezogen als abgewandert (+ 3.600). Erfreulich 
positive Entwicklungen, auf denen wir weiter aufbauen können.  
 

Es ist uns wichtig, dass sich unsere Bewohner und Bewohnerinnen 
wohlfühlen und dass Suchende auf unsere Gemeinde als neues 
Zuhause aufmerksam werden.  
 

Geht’s dem Waldviertel gut, geht’s uns allen gut! 
 

In 12 Jahren gibt es im Waldviertel rund 15.000 Menschen weniger 
im erwerbsfähigen Alter. Den Zuzug zu fördern und die Abwanderung zu bremsen, wird in Zeiten des 
Arbeitskräftemangels noch wichtiger! Damit unsere Betriebe genügend Arbeitskräfte und Lehrlinge 
finden und am Standort bleiben können, aber auch, damit unsere Geschäfte Kunden haben, unsere 
Schulen genügend Kinder und unsere Vereine Mitglieder haben, - DAFÜR werden wir Gemeinden 
unter der Marke „Wohnen im Waldviertel – Wo das Leben neu beginnt.“ zusammenarbeiten. 
 

Es liegt an uns, die Entwicklung unserer schönen Heimat selbst in die Hand zu nehmen. 
 

Durch Zusammenarbeit kann viel bewegt werden, das sehen wir auch in unserer Kleinregion (die nun 
geschlossen am Projekt „Wohnen im Waldviertel“ teilnimmt). Bei einer solchen Gemeindekooperation 
geht es um das Bündeln von Kräften, um für das Waldviertel wichtige Entwicklungen voranzutreiben. 
Gleichzeitig wird im Projekt jede Einzelgemeinde individuell betreut, um weiter voran zu kommen.  
 

Wohnen. Arbeiten. Leben. NATÜRLICH im Waldviertel. 
 

Infos zum Projekt, zu verfügbaren Immobilien und Baugründen, zu freien Arbeitsplätzen sowie zu 
Infrastruktur und Lebensqualität im Waldviertel finden Sie unter www.wohnen-im-waldviertel.at 
 

 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Mag. Nina Sillipp (Wallenberger & Linhard Regionalberatung, 
Projektumsetzung), +43 (0) 664 / 230 58 70, office@wohnen-im-waldviertel.at 

http://www.wohnen-im-waldviertel.at/
mailto:office@wohnen-im-waldviertel.at
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Freie Wohnungen in Großschönau 
 

 
Bitte melden Sie sich bei Interesse direkt bei: 
Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“, 3820 Raabs an der Thaya 
Tel.: 02846/7015, E-Mail: wav@waldviertel-wohnen.at 
oder auch gerne am Gemeindeamt unter 02815/6252 

mailto:wav@waldviertel-wohnen.at
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Neues von der Landjugend Großschönau 
 
Bei angenehmen Wetter veranstaltete die Landjugend 
Großschönau wieder den alljährlichen Rätselwandertag, 
der dieses Mal in Großotten stattfand. Gleich 43 
Gruppen trauten sich über unsere witzigen aber auch 
kniffeligen Stationen. Sieger wurde die Gruppe „Zoe“. 
 

In diesem Sinne möchte sich die Landjugend noch 
einmal sehr herzlich bei Familie Schäfer bedanken, 
welche freundlicherweise ihre Garage für Start und Ziel 
zu Verfügung stellte. 

 

Unsere Jahreshauptversammlung fand am 31. Oktober 2018 im 
Gasthof Thaler statt. Neben dem Jahresrückblick, Pläne und 
Aktivitäten wurde auch die Neuwahl des Vorstandes durchgeführt. 
 

Auch wenn sich das Jahr langsam dem Ende zuneigt, stand bei 
uns noch einiges am Programm: Wie jedes Jahr, schenkten wir 
am 2. und 3. Adventsonntag, jeweils nach der Heiligen Messe, 
Punsch und Glühwein aus. Die gesammelten freiwilligen Spenden 
werden anschließend für einen wohltätigen Zweck gespendet. 
 

Bevor wir zu Silvester gemeinsam ins neue Jahr starten, 
veranstalten wir am 26. Dezember unser Stefanikränzchen. Wir 
freuen uns auf zahlreichen Besuch! 
 

Bianca Riegler 

 

 
 

Tischlein deck dich! 
 
Gerade zu Weihnachten und dem Jahreswechsel steht Feiern an erster Stelle und die Tische sind 
reichlich gedeckt. Selbst für umweltbewusste Menschen ist es zu dieser Zeit manchmal schwierig ohne 
„weitgereiste“ Lebensmittel auszukommen. Die heimische Lebensmittelauswahl erscheint uns im Winter 
auf den ersten Blick oft nicht ausreichend. Dabei bietet unsere Region auch im Winter Köstlichkeiten die 
jedes Fest zu etwas ganz Besonderem machen. Angefangen von heimischen Fischsorten, 
Wildspezialitäten, Weidegänsen bis hin zum Wurzel- und Kohlgemüse und den süßen Versuchungen 
rund um Mohn und Bratapfel. 
Um auf saisonale und regionale Alternativen hinzuweisen, habe ich nachfolgend ein Rezept 
zusammengestellt. 
Lassen wir auch zur Winterszeit das Gefühl von Heimat am Teller spürbar werden.  

 
Sellerie- Walnussrohkost 
25 dag fein geriebener Sellerie, ½ Apfel fein gerieben 
1 EL Apfelessig, Pfeffer, Salz, 12 dag Topfen 
3 EL Sauerrahm, 3 EL heimische Walnüsse, gehackt 
 

Die Sellerie-Walnussrohkost eignet sich als kalte Vorspeise ebenso als Jausenaufstrich und Hingucker 
am Silvesterbuffet. Ebenfalls kann man das Rezept abändern und anstelle von Sellerie, Karotten und 
Kren verwendet. Alternativ zu den Walnüssen eignen sich auch Kürbiskerne. 
 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und für das Jahr 2019 wieder mehr Achtsamkeit in all 
unseren Lebensbereichen. 
 

Ihre Umweltgemeinderätin 
Christine Eichinger 
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S[w]ingin' Voices Jahresrückblick 
 

Die S[w]ingin' Voices blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2018 zurück:  
Anfang Jänner starteten wir beim Neujahrsempfang der Wirtschaftskammer Gmünd 
voller Elan ins neue Jahr. Beim Konzert am 24. und 25. Februar 2018 wurde mit den 
"Namensliedern" wieder ein musikalisch sehr vielseitiges Programm geboten! Diana 
von Paul Anka, Barbara Ann (Beach Boys) oder auch Valerie (Amy Winehouse) 
begeisterten genauso wie Rosanna (Toto) oder Hey Jude (Beatles). Erstmals agierten dabei Mag. Alexandra Grübl 
und Bettina Hobiger als Chorleiterinnen. 
Außerdem durften wir in den letzten Monaten wieder einige Hochzeitsmessen mitgestalten, z.B. in 
Gmünd, Großschönau oder Unserfrau.  
 
Besonders freuen wir uns, dass wir die beiden Hochzeiten unserer Sopranistinnen Silvia Koppensteiner 
(geb. Wagner, siehe Foto unten) und Romana Wurz (geb. Artner) mitgestalten durften! 
 
Im letzten Jahr konnten wir 5 weitere 
"Chor-Babys" auf der Welt willkommen 
heißen! Beim Storch auf- und abbauen 
kam auch das gemeinsame Feiern 
nicht zu kurz! 
Bei der Generalversammlung am 
11.11. zogen wir Bilanz über unsere 
Tätigkeiten im Jahr 2018: mit 10 
Auftritten und nahezu 40 Proben 
waren wir wieder einmal sehr aktiv. 
Und seit September proben wir bereits 
wieder äußerst fleißig für unser 
Konzert im nächsten Jahr! 
 
Freuen Sie sich auf ein ganz besonderes Projekt gemeinsam mit der Jugendtrachtenkapelle 
Großschönau! Wir laden Sie schon jetzt sehr herzlich ein, mit uns auf eine musikalische Weltreise 
„Around the World“ zu gehen! 

 

Around the world! 
 
Unter diesem Motto gehen die S[w]ingin‘ Voices und die 
Jugendtrachtenkapelle Großschönau gemeinsam auf eine 
musikalische Reise, zu der wir Sie sehr herzlich einladen! 
 
Begleiten Sie uns auf diesen spannenden Ausflug bei 
Konzerten am 15. und 16. März 2019 in der Pfarrkirche 
St. Wolfgang (Beginn jeweils um 19:30 Uhr / Einlass ab 
19:00 Uhr). 
 
Mit Stücken wie zum Beispiel "Dry Your Tears, Africa", 
"Hava Nagila", "Waterloo", "New York, New York" oder 
"Blue Hole" wollen wir Sie in die Welt der fremden Völker 
und Kulturen entführen! 
 
Platzvormerkungen werden erbeten unter 0664/320 30 43 (täglich von 18:00 bis 20:00 Uhr) oder unter 
gospel-and-more@gmx.at 
 
Die S[w]ingin‘ Voices und die Jugendtrachtenkapelle Großschönau freuen sich auf eine aufregende 
gemeinsame Reise mit Ihnen und wünschen ein frohes Weihnachtsfest und Prosit Neujahr 2019! 

mailto:gospel-and-more@gmx.at
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Stillen - Nahrung für Körper und Seele 
 
Jeden ersten Montag im Monat treffen sich stillende Mütter und 
schwangere Frauen zum Austausch und gemütlichem Beisammensein. 
 

Wo:  in den Räumlichkeiten des Gemeindeamtes Großschönau 
Wann:  von 9.00 – 11.00 Uhr 
 

Kerstin Wiesmüller, Tel.: 0664/1042601 
Stillberaterin nach Laleche Liga 
 

 
 

Mama/Papa/Kind - Treffen 
 

Die Mama/Papa/Kinder–Treffen finden wie bisher jeweils am letzten Donnerstag im Monat in 
der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr in der neuen Tagesbetreuungseinrichtung Kinder(t)raum statt. 
Wir können auch gerne wieder Schwerpunkte organisieren, wenn dies gewünscht wird. 
 

Wenn es dazu Ideen gibt, dann meldet euch einfach bei GfGR Maria Strondl unter 
0664/4231912 oder bei GR Bettina Bruckner unter 0664/6551714. 
 

 
 

Tanz und Musik im Frühjahr 2019 

ab Jänner 2019 
 

Pre-Ballett (für Kinder ab 4 Jahren) 
 

Ballett (für Kinder ab 6 Jahren) 
 

Musikalische Früherziehung (für Kinder ab 5 Jahren) 
 

Klavierunterricht (für Kinder, Jugendliche und Erwachsene) 
 

KONTAKT: 
VERA ZOLKINA, MMA. Diplomierte Tanz- und Musikpädagogin, Choreographin 
3922 Großschönau, Harmannstein 22 
Nähere Information und Anmeldung: +43/(0)2815 70 131 (Mo. und Fr. ab 12:00 bis 14:00) 
E-Mail: vera.zolkina185@gmail.com  
 

mailto:vera.zolkina185@gmail.com
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BÜCHEREI NEWS…BÜCHEREI NEWS  
 

 
NÖ Lesemeisterin 2018: Simone Hinterlechner  
eine von 10 aus dem Waldviertel (bei 1300 Einsendungen). 
Wir gratulieren herzlich! 
 
Bei einem netten Fest in der Landwirtschaftskammer NÖ wurde gefeiert und die 
Preisträgerinnen erhielten Buchgeschenke. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Viele Bücher rund um Weihnachten und Neuerscheinungen der Herbstproduktion liegen 
in der Bücherei. Den Gesamtkatalog aller Bücher finden Sie auf unserer Homepage. 

 

• Neuankäufe im November und Dezember (Auswahl): 
 
D  (Kriminalromane, Thriller) 
Higgins Clark, Mary / Du bist in meiner Hand 
 

NL (Gartenbau) 
Blasl, Klaudia / 111 tödliche Pflanzen, die 
man kennen muss 
 

NK (Medizin, Gesundheit) 
Macedonia, Manuela / Beweg dich! Und dein 
Gehirn sagt Danke 
 

VL (Kochen, Haushalt) 
Schlüter, Wolfgang / GUSTO Winterzauber 
 

DR (Romane, Erzählungen, Novellen) 
Glattauer, Daniel / Vier Stern Stunden 
Lennox, Judith / Das Haus der Malerin 
Osborn, John Jay / Liebe ist die beste 
Therapie 
 
BI  (Biographien) 
Obama, Michelle / Becoming - Meine 
Geschichte 
 
 

buecherei@gross.schoenau.at     http://buecherei-grossschoenau.noebib.at 
 

 
Wir wünschen: 

Fröhliche Weihnachten 
und ein gesundes Neues Jahr 

mit viel Zeit für ein gutes Buch ! 
 

Helga Ritscher und das Bücherei-Team 

mailto:buecherei@gross.schoenau.at
http://www.grossschoenau.bvoe.at/
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Hobbyliga Zwettl - Herbstsaison 2018 
Besonders erfolgreich ist die Herbstsaison für unsere Fußballer verlaufen. Erfreulicherweise 
können wir sieben Siege verzeichnen, lediglich eine Niederlage mussten wir einstecken. Somit 
reihen wir uns direkt hinter dem Serienmeister, dem USC Großglobnitz, auf Platz zwei in die 
Meisterschaftstabelle ein. 
 

POS. MANNSCHAFT SP. S U N TORE DIFF. PKT. 

1. USC Großglobnitz 8 8 0 0 52 : 7 45 24 

2. USV Großschönau 8 7 0 1 33 : 5 28 21 

3. USC Ritter 8 5 1 2 28 : 14 14 16 

4. SU Rudmanns/Stift Zwettl 8 3 1 4 16 : 20 -4 10 

5. USC Oberstrahlbach 6 3 0 3 17 : 15 2 9 

6. USC Etzen 7 2 2 3 9 : 26 -17 8 

7. UKSV Laimbach 8 1 2 5 9 : 20 -11 5 

8. USC Friedersbach 7 1 0 6 10 : 23 -13 3 

9. USC Grafenschlag 8 0 2 6 5 : 49 -44 2 
 

Hobbyliga CUP Zwettl/ Melktal - Viertelfinale 
Unmittelbar nach dem Abschluss der diesjährigen Herbstsaison reiste das Team, mit einer 
großen Schar heimischer Fans im Gepäck, ins Mostviertel, um dort das Viertelfinale gegen den 
HC Dürrhäusl anzutreten. Leider mussten wir uns, nach einer unsagbar spannenden Partie, in 
der Verlängerung 6:5 geschlagen geben. 
 

Hobbyliga Hallenmeisterschaft 2019 
Das nächste Event lässt nicht lange auf sich warten: Am 27. Jänner, beim Hallenturnier der 
Zwettler Hobbyliga, können wir unser Können wieder unter Beweis stellen. 
Als Titelverteidiger starten wir ab 13:00 Uhr in der Gruppe A gegen die Mannschaften aus 
Friedersbach, Rappottenstein, Grafenschlag und Rudmanns/Stift Zwettl in das Turnier. 
 

USV Bambinis 
Während draußen bereits der Winter 
Einzug genommen hat, wird in der Halle 
schon wieder fleißig trainiert.  
Die neugegründeten USV-Bambinis 
absolvierten bereits ihre ersten 
Trainingseinheiten und sind voller 
Begeisterung mit dabei.  
 

Veranstaltungen 
Am Sonntag, den 6. Jänner 2019 lädt 
der USV Großschönau wieder zum 
alljährlichen Dreikönings(Eis)Stock-
schießen ein.  
Der Gemeindezeitung liegt dazu ein Flyer mit den genauen Informationen bei. 
 

Weitere Infos zum USV findet ihr unter: 
 

https://www.facebook.com/usvgrosssschoenau 
http://www.hobbyliga-zwettl.at/usc-grossschoenau 

https://www.facebook.com/usvgrosssschoenau
http://www.hobbyliga-zwettl.at/usc-grossschoenau
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Liebe Gemeindebürger! 

Liebe Musikschüler!  

Liebe Eltern! 

 
 
Dezember ist die Zeit der Jahresrückblicke – in der Musikschule jedoch nicht. Wir rechnen in 
Schuljahren, somit sind wir im Dezember erst relativ am Anfang des Jahres. Trotzdem gibt es schon 
einige Aktivitäten, die heuer durchgeführt wurden: 
 
12. November: 
Vorspielabend, 
KulturWerkstätte 
Großschönau (siehe Foto) 
Die Musikschüler präsentieren 
ein buntes Programm, teils 
solistisch, teils in Gruppen. Drei 
Ensembles nutzten den 
Vorspielabend als 
Generalprobe für den 
Kammermusik-Wettbewerb am 
17. November. 
 
17. November: 
Musik in kleinen Gruppen, 
KulturWerkstätte 
Großschönau 
Dieser Bewerb des NÖ Blasmusikverbandes fand auch heuer wieder in Großschönau statt. Es nahmen 
23 Gruppen teil (Großschönau: 4 Gruppen). Alle Gruppen erreichten einen Sehr Guten oder 
Ausgezeichneten Erfolg! Herzliche Gratulation! 
 
29. November: 
JBO² - weils gemeinsam doppelt Spaß macht, Konzert im GH Thaler 
Dieses Gemeinschaftskonzert der Jugendblasorchester aus Großschönau und Weitra zeigte das große 
Potential der Region. Auch zwei Großschönauer Musikschul-Ensembles haben Beiträge präsentiert. 
 
16. Dezember: 
An der Seniorenweihnachtsfeier am 16. Dezember im GH Ertl nahmen mehrerer Musikschul-
Ensembles sowie des Jugendblasorchesters teil. Und für Mai ist die erneute Teilnahme am 
Jugendblasorchester-Wettbewerb in Rabenstein an der Pielach geplant. 
 
Im Schuljahr 2018/19 werden in Großschönau aktuell ca. 35 Schüler im Einzelunterricht mit ca. 27 
Wochenstunden von 5 Musikschullehrern betreut. Neben dem Einzel- oder Kleingruppenunterricht am 
Instrument bieten wir am Standort Großschönau auch noch folgende kostenlose Ergänzungsfächer an: 
Jugendorchester, Ensembles, Korrepetition (Klavierbegleitung für Prüfungen und Konzerte), Kooperation 
mit der Volksschule (8 Teilnehmer beim Blockflöten-Kurs ab 2. Semester) und Musikkunde Bronze und 
Gold.  
Übrigens: Beim Gold-Kurs nehmen heuer 9 Schüler aus Großschönau teil! 
 
Für alle Fragen zum Thema Musikschule stehe ich gerne zur Verfügung unter 0664/523 72 73. 
Informationen gibt es auch unter www.musikschule-ob-waldviertel.at oder im Musikschulbüro 
(02852/525 06 – 320). 
 

Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest! 
Stefan Grübl 
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MITTELSCHULE Weitra 
 

Schüler – Lehrer – Eltern – Schüler – Lehrer – Eltern – Schüler – Lehrer – Eltern – Schüler – Lehrer – Eltern 

 
Digitalisierungs-Infobus 

Den Digitalisierungs-Infobus, der am 
Rathausplatz in Weitra Halt machte, besuchten 
unsere Schülerinnen und Schüler. Unter dem 
Motto "Den digitalen Wandel nutzen" konnten 
sich die Schüler über verschiedenste 
Themenbereiche informieren. 

 
 
Bruchrechnen mit Pizzas 

Das Thema Bruchrechnen wurde in der 2. 
Klasse sehr anschaulich mit Pizzas bearbeitet. 
Ganze, Halbe, Viertel, Achtel und Sechzehntel 
waren nicht nur zum Ansehen, sondern wurden 
schlussendlich auch verspeist. Eine 
"genussvolle" Mathematikstunde! 

 
 
Unverbindliche Übung „Junge Feuerwehr“ 

wird in geblockter Form am Nachmittag 
abgehalten und begeistert die Schülerinnen und 
Schüler sehr. Diese unverbindliche Übung ist ein 
Pilotprojekt und damit einzigartig in 
Niederösterreich. Die FF Großotten war zu 
Besuch! 

 
 

Selbstgestaltete Lampen 

Kunstvoll gestalteten die Schülerinnen und 
Schüler der Kreativgruppe ihre trendigen 
Stehlampen. Die Schüler malten traditionelle 
Motive, aber es entstanden auch sehr 
ansprechende Farbexperimente, wobei sie ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen konnten. 

 
 
Gugelhupfjause 

Eine Jause mit Obst und Gugelhupf organisierte 
der Elternverein für alle Schülerinnen und 
Schüler! Danke! 

 
 
Schülerliga Fußball 

Der Abschluss des Herbstdurchganges der U13-
Schülerliga war für unser Team durchwegs 
erfolgreich. Zwei Siegen steht eine knappe 
Niederlage gegenüber. Weiter so! 
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Waldviertler Jobmesse 

Im Rahmen der Berufsorientierung besuchten 
die beiden 4. Klassen die Waldviertler 
Jobmesse. Einige unserer Schüler waren sogar 
in "Niederösterreich heute" (ORF) zu sehen! 

 
 

Wachaumarathon 

Auch in diesem Jahr nahmen die Schülerinnen 
und Schüler, die die unverbindliche Übung 
Bewegungserziehung gewählt haben, am Junior-
Bewerb des Wachau-Marathons teil. Mit rund 70 
Teilnehmern waren wir die Schule mit den 
meisten Startern. 

 
Dafür gab es ein Preisgeld in der Höhe von  
€ 500, das von der Waldviertler Sparkasse 
überreicht wurde. 
 

Gesunde Schule 

Im Rahmen eines Festaktes wurde unsere 
Schule durch Bildungsdirektor Mag. Johann 
Heuras als "Gesunde Schule" ausgezeichnet. 
Wir freuen uns sehr. 

 

Bläserklasse 

Fleißig am Proben sind die Schülerinnen und 
Schüler der Bläserklassen. 

 
 

Wandertag mit Alpakas 

Einen halbtägigen Wandertag in Begleitung von 
Alpakas führten die beiden ersten Klassen 
durch. Ein großartiges Erlebnis! 

 
 

Töpfern 

Mit Ton arbeiteten die Schülerinnen und Schüler 
der Kreativgruppe. Bis zum fertigen Objekt 
dauert es allerdings noch etwas. 

 
 

Tag der offenen Tür 

Zum Tag der offenen Tür konnten wir viele 
Besucher an unserer Schule begrüßen. Danke 
für Ihren Besuch. 

 
 

 

www.nmsweitra.ac.at  einen Besuch wert! 
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Aus der Neuen NÖ Mittelschule Bad Großpertholz 
www.nmsbad-grosspertholz.ac.at 

 
Ernennung zur Schulrätin 
Am 3. September überreichte Herr 
Pflichtschulinspektor Fritz Laschober im Rahmen 
der Eröffnungskonferenz das Ernennungsdekret 
zur Schulrätin an die äußerst verdiente Lehrerin 
Frau Brunhilde Prager. 

 
 
Besuch eines Volleyballmatches 
Ein Teil der Gruppe der Unverbindlichen Übung 
Bewegung und Sport sah ein spannendes, 
packendes Bundesligamatch des URW 
Arbesbach gegen ACH Volley Ljubljana, das 
Ljubljana ganz knapp für sich entscheiden 
konnte.  

   
 
Bauen nach Schaltplänen 
Im Physikunterricht wollen wir die Welt 
entdecken und sie durch Experimentieren 
verstehen. So entstanden beim Bauen nach 
Schaltplänen Radios, mit denen wir tatsächlich 
verschiedene Musiksender empfangen konnten. 
So macht das Lernen Spaß! 

 

Wien-Woche der 4a und 4b 
Die beiden 4. Klassen erkundeten ihre 
Bundeshauptstadt. Auf dem Programm standen 
unter anderem Museum Hundertwasser, 
Schatzkammer, Schloss und Tiergarten 
Schönbrunn, Stephansdom, Parlament 
(Ausweichquartier in der Hofburg), Technisches 
und Kunsthistorisches Museum, Musical „I am 
from Austria“ und vieles mehr. Es blieb aber 
auch Zeit für einen Besuch im Wiener Prater, 
eine Fahrt auf den Donauturm und einen 
Einkaufsbummel in der Mariahilfer Straße. 

 
 
Sieg beim Junior Wachaumarathon 
Auch heuer waren wir beim Junior Wachau 
Marathon mit einer Gruppe von 20 Schülern 
wieder stark vertreten! Eine Schülerin konnte 
den 1. Platz in ihrer Gruppe für uns holen! Es 
war ein sehr erfolgreicher, aber vor allem auch 
ein sehr lustiger Tag! 

 
 

 
 

 
 
 



Waldviertler Jobmesse 
Die Schüler der 4. Klassen besuchten die 
Waldviertler Jobmesse. Mehr als 70 Waldviertler 
Firmen stellten sich vor. Im Werkstättenbetrieb 
hatten die Schüler Gelegenheit, unter 
fachkundiger Anleitung in die jeweiligen 
Lehrberufe der Unternehmen 
hineinzuschnuppern. 

 
 

Fußball Schülerliga U13 
Unsere FB Schülerligamannschaft  
schlug sich in den beiden Turnieren der U13 
Meisterschaft beachtlich. Es konnten 2 Siege 
errungen werden und in der Herbstmeisterschaft 
belegte man den 5. Rang. Herzliche Gratulation! 

 
 

Laufen für den guten Zweck! 
Eine Abordnung der NMS Bad Großpertholz 
sowie des Volksschulverbandes St. Martin und 
Bad Großpertholz konnte 2.591,50 Euro an den 
Förderverein TUTGUT im Landesklinikum Zwettl 
übergeben! Damit werden schwerkranke Kinder 
und deren Familien im Waldviertel unterstützt. 
Diese hohe Summe wurde zum Teil durch ein 
Lauf-Event im Juni sowie durch den Rotary Club 
Weitra ermöglicht.  

 

Kommunikationstraining 2a 
Eine gute Gesprächskultur ist enorm wichtig, 
wenn man tagtäglich mit Menschen Zeit 
verbringt. Vom 22. bis 24.10.2018 stand genau 
dieses Thema bei dem Projekt 
Kommunikationstraining im Vordergrund.  

 
 

Gesundheitstag  
Der Gesundheitstag unter der Leitung von 
Brunhilde Prager war wieder ein voller Erfolg. 
Für die Schüler gab es zehn Stationen unter 
dem Motto "Ich hab alles im Griff". Einen großen 
Dank möchten wir den Sponsoren 
Raiffeisenbank Oberes Waldviertel und Bäckerei 
Richter, dem Elternverein und den freiwilligen 
Helferinnen sowie den Schülern, die mit 
besonderem Eifer die Stationen absolvierten, 
aussprechen. 

 
 

Kreatives Gestalten 
Bei einem zweitägigen Workshop konnten die 
Künstler ihr Können unter Beweis stellen.  
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Allgemeine Informationen 
 

 
 
Silofoliensammlung 

Die nächste Silofoliensammlung findet am 13. Februar 2019 von 13.00 – 13.30 Uhr im 
Altstoffsammelzentrum Großschönau statt. 
 

 
 

Heizkostenzuschuss 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, wieder einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2018/2019 in Höhe von € 135,-- zu gewähren. 
Den Heizkostenzuschuss können Sie am Gemeindeamt beantragen. 
Bitte bringen Sie dazu Ihre Einkommensnachweise (Pensionsabschnitt, Einheitswert, 
Übergabeverträge etc.) sowie die E-Card mit. 
Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt dann direkt durch die NÖ Landesregierung auf das von 
Ihnen angeführte Konto. 
 

 
 

Jagdpachtauszahlung 

Der Jagdpacht für das Jahr 2019 wird wieder bis Ende Februar 2018 überwiesen (außer in der 
KG Großotten, da findet die Auszahlung am 6.1.2019 in der Zeit von 10.30 bis 11.30 Uhr im 
Gasthaus Thaler statt). 
Die Gemeinde übernimmt gerne Änderungsmeldungen als Serviceleistung. Bitte beachten Sie, 
dass Veränderungen nur vom Eigentümer einer Parzelle gemeldet werden können. 
 

 
 

Kindergarteneinschreibung 

Die Einschreibung für den Kindergarten Großschönau ist am Dienstag, 29. Jänner 2019 in der 
Zeit von 13.00 – 15.00 Uhr. Die Eltern der betroffenen Kinder erhalten noch eine gesonderte 
Einladung. 
 

 
 

Schuleinschreibung 

Die Schuleinschreibung ist am Dienstag, 22. Jänner 2019 von 14.00 bis 17.00 Uhr im Turnsaal 
der Volksschule Großschönau geplant. 
 

 
 

Tag der Bäuerin 

Der „Tag der Bäuerin“ findet am 14. Februar 2019 ab 8.30 Uhr im Gasthaus Ertl, Schönauerhof 
in Großschönau statt. 
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Übersicht über den Voranschlag 2019 
 
Der Entwurf des Voranschlages 2019 lag in der Zeit vom 19.11. – 04.12.2018 am Gemeindeamt zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf. Es wurden keine Stellungnahmen dazu eingebracht. 
Sämtliche im Voranschlag 2019 veranschlagten Förderungen, Nachlässe und Subventionen werden 
jeweils mit Ende des laufenden Haushaltsjahres befristet und werden nur nach Vorhandensein der 
entsprechenden Mittel gewährt bzw. ausbezahlt. Ein Rechtsanspruch darauf besteht nicht. Der 
Voranschlag 2019 wurde vom Gemeinderat in der Sitzung am 05.12.2018 einstimmig beschlossen. 
 

Ordentlicher Haushalt 

 Einnahmen Ausgaben 

Vertretungskörper und allgem. Verwaltung 45.700,00 370.800,00 

Öffentl. Ordnung und Sicherheit 3.400,00 21.200,00 

Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 140.000,00 409.200,00 

Kunst, Kultur und Kultus 700,00 43.700,00 

Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 182.400,00 

Gesundheit 10.700,00 314.200,00 

Verkehr, Straßen- u. Wasserbau 1.300,00 44.900,00 

Wirtschaftsförderung 100.000,00 117.900,00 

Dienstleistungen 502.200,00 629.300,00 

Finanzwirtschaft 1.396.700,00 67.100,00 

Gesamtsumme: 2.200.700,00 2.200.700,00 
 

Außerordentlicher Haushalt 
 

 
Vorhaben 

Einnahmen und Ausgaben inkl. aller  
Förderungen und Eigenleistungen  

Straßenbau 250.000,00 

Wasserversorgung 245.000,00 

Abwasserbeseitigung 50.000,00 

LE-Wege ländliche Entwicklung 100.000,00 

Volksschule Dachsanierung 40.000,00 

Veranstaltungshallen 25.000,00 

Bachbettsanierung Engelstein 30.000,00 

Feuerwehren 10.000,00 

Gesamt: 750.000,00 
 

SCHULDENSTAND der Gemeinde per 31.12.2019: 

Schuldenart 1 €    539.600,00 Pro-Kopf-Verschuldung daher:      €      445,22 
Schuldenart 2 € 2.425.400,00 Pro-Kopf-Verschuldung daher:      €   2.001,16 
Gesamt € 2.965.800,00 Pro-Kopf-Verschuldung gesamt:   €   2.446,38 
 

 

 

Bauverhandlungstermine 
 

Für die nächsten Bauverhandlungen wurde nachstehend angeführter Termin vereinbart: 

Montag, 18. Februar 2019 
 

Die rechtzeitige Vorlage aller erforderlichen Unterlagen seitens des Bauwerbers und eine ordentliche 
Ausführung der Einreichunterlagen durch den Bauführer (Baumeister) sind natürlich eine wichtige 
Voraussetzung für die rasche Verfahrensabwicklung. 
Wir ersuchen Sie daher, die Einreichunterlagen für Baubewilligungen mindestens vier Wochen VOR dem 
genannten Termin am Gemeindeamt einzubringen. 
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SPRECHTAGE 
 
 

Pensionsversicherungsanstalt für Arbeiter und Angestellte 
in der Bezirksstelle der NÖ Gebietskrankenkasse 
Neue Adresse: 3950 Gmünd, Hamerlinggasse 25 
Jeden Dienstag und Donnerstag  
von 8.00 – 11.30 und 12.30 – 14.00 Uhr 
 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
10.01.2019 07.02.2019 07.03.2019 04.04.2019 
17.01.2019 14.02.2019 14.03.2019 11.04.2019 
24.01.2019 21.02.2019 21.03.2019 
31.01.2019 28.02.2019 28.03.2019 
 

Achtung: Die Sprechtage finden in der Bezirksbauernkammer in 3950 Gmünd, Bahnhofstraße 
12, jeweils von 08.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 15.00 Uhr statt. 
 

Bezirksgericht Gmünd 
Schremser Straße 9, 3950 Gmünd 
Fragen im Arbeits- und Sozialbereich 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9.00 – 11.00 Uhr  
 

Schuldnerberatung 
Sprechtag in Gmünd: Bezirkshauptmannschaft Gmünd, 1. Stock, Zimmer 6 
jeden 3. Mittwoch im Monat von 08.30 – 12.00 Uhr 
Information und Anmeldung unter: 02822/57036 
 

Konsumentenberatung 
Persönliche Beratungstermine: Arbeiterkammer Gmünd, Weitraerstraße 19 
Jeweils Montag von 09.30 bis 11.30 Uhr 
Oder per Hotline: 05/7171-1616 (MO-FR 8.00 – 13.00 Uhr) 
 

Verband für Kriegsopfer und Behinderte 
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Gmünd, Weitraerstraße 19 
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 13.00 – 14.30 Uhr 
 

Finanzamt Gmünd (Öffnungszeiten) 
Montag bis Donnerstag von 07.30 – 15.30 Uhr und Freitag von 07.30 – 12.00 Uhr 
 

Bezirkshauptmannschaft Gmünd (Öffnungszeiten) 
Montag bis Freitag  von 08.00 – 12.00 Uhr 
zusätzlich Dienstag von 13.00 – 19.00 Uhr 
 

Die wichtigsten Notrufnummern im Überblick: 

Dienste Notrufnummer 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144 

Ärzte-Notdienst (Nachtdienst) 141 

ÖAMTC 120 

ARBÖ 123 

Telefon-Seelsorge 142 
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Ärztedienstplan 
 
Dezember 2018 
22./23. Dr. Pinter Peter Bad Großpertholz  02857/2245 
24./25. Dr. Schwarzenbrunner Cornelia Großschönau 02815/20120 
26. Dr. Jadalla Khalid Weitra  02856/2670 
29./30. Dr. Jadalla Khalid Weitra  02856/2670 
31. Dr. Mörzinger Michaela Harbach  02858/5362 
 

Jänner 2019 
01. Dr. Mörzinger Michaela Harbach  02858/5362 
05./06. Dr. Pinter Peter Bad Großpertholz  02857/2245 
12./13. Dr. Schwarzenbrunner Cornelia Großschönau 02815/20120 
19./20. Dr. Tauchmann Karoline Weitra  02856/78171 
26./27. Dr. Jadalla Khalid Weitra  02856/2670 
 

Februar 2019 
02./03. Dr. Mörzinger Michaela Harbach  02858/5362 
09./10. Dr. Pinter Peter Bad Großpertholz  02857/2245 
16./17. Dr. Schwarzenbrunner Cornelia Großschönau 02815/20120 
23./24. Dr. Tauchmann Karoline Weitra  02856/78171 
 

März 2019 
02./03. Dr. Jadalla Khalid Weitra  02856/2670 
09./10. Dr. Mörzinger Michaela Harbach  02858/5362 
16./17. Dr. Pinter Peter Bad Großpertholz  02857/2245 
23./24. Dr. Schwarzenbrunner Cornelia Großschönau 02815/20120 
30./31. Dr. Tauchmann Karoline Weitra  02856/78171 
 

April 2019 
06./07. Dr. Jadalla Khalid Weitra  02856/2670 
 
Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
7:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von 
Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht. 

 

 
 
 

Abnehmen mit Langzeitwirkung 
der Weg zum Wunschgewicht 

 

Vortrag von Maria Eichinger, BSc. 
Diaetologin 

 
 
Wann: Donnerstag, 10. Jänner 2019 um 19.30 Uhr 

Wo: Gesundheitshaus Großschönau 
 3922 Großschönau 120 

Eintritt: freie Spenden 
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Den Eltern die herzlichsten Glückwünsche 
zum Familiennachwuchs 

 
 
Wandl Veronika und Dr. Christian Sohn:  SEBASTIAN 
3923 Rothfarn 3 
 
 

Herzlichen Glückwunsch... 
 
... zum 70. Geburtstag 
Griffel-Dittmar Gisela, Großschönau 11 
Dorn Karl, Zweres 11 
Wurth Ing. Herbert, Mistelbach 28 
Artner Raimund, Großschönau 15 
Kapeller Ottilie, Engelstein 37 
Hahn Elisabeth, Harmannstein 2 
Novak Erwin, Wörnharts 18 
Pell Anna, Großotten 7 
 

... zum 75. Geburtstag 
Pollak Johann, Großschönau 35 
Eibensteiner Otto, Zweres 14 
Ekl Erna, Großschönau 24 
 

... zum 80. Geburtstag 
Haubner Adolf, Wörnharts 31 
Hofbauer Walter, Harmannstein 23 
 

... zum 85. Geburtstag 
Weber Engelbert, Hirschenhof 7 
Stiedl Hermann, Großschönau 40 
Tüchler Anna, Engelstein 17 
 

... zum 91. Geburtstag 
Haslinger Sylvester, Großschönau 50 
 

... zum 94. Geburtstag 
Haumer Maria, Hirschenhof 8 
 

... zum 96. Geburtstag 
Zwölfer Johann, Wörnharts 3 
 

 
 

... zur Goldenen Hochzeit 
Eichinger Anna und Johann 
Wachtberg 16 
 
... zur Diamantenen Hochzeit 
Kroll Christine und Ludwig 
Großschönau 95 
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Herzlichen Glückwunsch 

unseren Jubilaren 

des Jahres 2018: 

 

 
  Maria Gratzl, Großschönau 36 

80. Geburtstag 

 

 

 
Gertraud Schwarzinger, Engelstein 25 

80. Geburtstag 

 Josef Burger, Großschönau 84 

80. Geburtstag 

 

 

 
Adolf Isack, Großschönau 9 

80. Geburtstag 

 Maria Stütz, Wachtberg 11 

80. Geburtstag 

 

 

 

Paula Weiß, Thaures 12 

80. Geburtstag 

 Maria Isack, Großschönau 9 

80. Geburtstag 
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Martha Schneider, Harmannstein 11 

80. Geburtstag 

 Franz Weber, Hirschenhof 17 

85. Geburtstag 

 

 

 
Johann Lechner, Rothfarn 14 

85. Geburtstag 

 Josef Kurzmann, Schroffen 8 

85. Geburtstag 

 

 

 
Anna Sulzbachner, Schroffen 14 

85. Geburtstag 

 Theresia Hauer, Mistelbach 15 

85. Geburtstag 

 

 

 
Hildegard Zwölfer, Wörnharts 3 

85. Geburtstag 

 Walfriede Riegler, Schroffen 5 

85. Geburtstag 
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Maria Herzog, Großschönau 43 

85. Geburtstag 

 Maria Eibensteiner, Engelstein 7 

85. Geburtstag 

 

 

 

Erich Knapp, Engelstein 26 

85. Geburtstag 

 Margarete Huber, Wörnharts 25 

90. Geburtstag 

 

 

 
Johann Zwölfer, Wörnharts 3 

95. Geburtstag 

 Maria und Josef Gratzl, Großschönau 

Diamantene Hochzeit 

 

 

 
Maria und Karl Pruckner, Rothfarn 

Goldene Hochzeit 

 Margarete und Alois Schiebl, Großschönau 

Eiserne Hochzeit 
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Veranstaltungen 
 
24. Dez. 2018 Weihnachtspunsch Schönauerhof Ertl 
nach der Mette Freie Spenden für einen guten Zweck Großschönau 2 
 

24. Dez. 2018 Turmblasen Großschönau 
22.00 Uhr Jugendtrachtenkapelle Großschönau  
 

26. Dez. 2018 Stefaniekränzchen Gasthof Max Thaler 
 der Landjugend Großschönau Großotten 12 
 

31. Dez. 2018 Silvesterpunsch Punschstand vor 
ab 16.00 Uhr  dem FF-Haus in Großschönau 
 

04. Jän. 2019 Feiertage vorbei – Kühlschrank leer Waldviertler Stüberl 
ab 17.30 Uhr Schlachttag beginnt Großschönau 120 
 

05. Jän. 2019 Feuerwehrball der FF Großotten Gasthof Thaler, Großotten 12 
 

13. Jän. 2019 Neujahrskonzert Kulturwerkstätte 
18.00 Uhr  Großschönau 1 
 

18. Jän. 2019 Saurer Schneeball trifft Waldviertler Stüberl 
ab 17.30 Uhr süßen Schneeball Großschönau 120 
 

19. Jän. 2019 Bezirkslandjugendball Gasthof Max Thaler 
 der Landjugend Weitra Großotten 12 
 

24. Jän. 2019 VORTRAG Gasthof Max Thaler 
14.00 - 17.00 Uhr Wie können wir unseren Wald noch retten? Großotten 12 
 

25. Jän. 2019 Pronto-Pronto Gasthof Max Thaler 
 Die Kellnersensation aus Österreich Großotten 12 
 

1. Feb. 2019 Wintermitte macht Lust Waldviertler Stüberl 
ab 17.30 Uhr auf Burger Großschönau 120 
 

22. Feb. 2019 Konzert mit Waldviertler Stüberl 
ab 19.30 Uhr JG Hofbauer Großschönau 120 
 

23. Feb. 2019 Musikerball der Gasthof Max Thaler 
 Jugendtrachtenkapelle Großschönau Großotten 12 
 

02. März 2019 Faschingsgschnas im FF-Haus in Großschönau 
 

03. März 2019 Kindermaskenball Gasthof Thaler 
Ab 14.00 Uhr  Großotten 12 
 

04. März 2019 Fleischknödel und Backhendl Gasthof Thaler 
  Großotten 12 
 

05. März 2019 Narrenausklang mit Waldviertler Stüberl 
ab 17.30 Uhr Toastvariationen (Krapfen gratis) Großschönau 120 
 

06. März 2019 Heringschmaus Schönauerhof Ertl 
  Großschönau 2 
 

07. März 2019 Mit vollem Bauch in die Fastenzeit Waldviertler Stüberl 
ab 16.00 Uhr Kleinfaschingstag Großschönau 120 
 

15. März 2019 Konzerte "Gospel & MORchEstra" in St. Wolfgang 
16. März 2019 zum Thema "Around the world" (Pfarrkirche) 
Jeweils um 19.30 Uhr S(w)ingin Voices und Jugendtrachtenkapelle  
 

22. März 2019 Frühlingseinstieg am Bröselteppich Waldviertler Stüberl 
ab 17.30 Uhr mit Eis am Stiel Großschönau 120 
 

jeweils Samstag und Hausgemachte Gasthof Max Thaler 
Sonntag im März 2019 Pizza Großotten 12 
 


